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Fürstenstraße Richtung kurfürstliches Schloss bei „Bonn leuchtet“ 
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Einladung 

Treffen der Bezirksgruppe am 2. Mittwoch des Monats um 1930 Uhr 
im Gasthaus Nolden, Magdalenenstraße 33, 53121 Bonn-Endenich 

Programm: 

 11.12.2024 Weihnachtsessen 

 08.01.2025 Jost Brökelmann: 40 Jahre genealogische Arbeit mit unterschiedlichen 
PCs und Betriebssystemen 

 12.02.2025 Matylda Tadrowski, Vereinsberaterin: Heredis – Genealogie-Software 
für Windows, Mac, iOS und Android 

 19.03.2025  

 09.04.2025  

 14.05.2025  

 11.06.2025  

 09.07.2025 Informations- und Diskussionsrunde 

 13.08.2025 Informations- und Diskussionsrunde 

  Beachten Sie bitte die Terminänderung im März 2025 

Inhalt: Seite 
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Eine Anmerkung zur Bibliothek der Bezirksgruppe 52 

Wahl der neuen Leitung 53 

Die Geschichte des Adventskalenders 54 

Weihnachtsessen 11. Dezember 2024 55 
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Bonner Ahnen Nr. 395 
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 

 

 
Grabstein von Gottfried Lützernkirchen und Helena Margarethe Thiebes, 

Alter Friedhof Bonn (Foto: Günter Lützenkirchen) 

VII   64 LÜTZENKIRCHEN, Heinrich, * Euskirchen, ~ Mehlem, + Mehlem 
13.11.1788, ∞ Mehlem 07.01.1738 Maria Schmitz, * Kessenich,  
+ Mehlem 23.03.1796, 11 Kinder in Mehlem geboren 

VI   32 LÜTZENKIRCHEN, Servaz, ~ Mehlem 23.11.1738, + Mehlem 
02.03.1779, ∞ Mehlem 09.02.1768 Maria Catharina Schmitz,  
~ Mehlem 19.09.1741, + Mehlem 18.01.1823, (II. ∞ Mehlem 30.05.1780 
Sebastian Bonnen, * Mehlem 19.09.1734, + Mehlem 20.05.1808), T.v. 
Heinrich Schmitz aus Niederbachem und Barbara Maria 
Radermacher aus Mehlem, 4 Kinder in Mehlem geboren 

V   16 LÜTZENKIRCHEN, Gottfried, Bierbrauer in Bonn, * Mehlem 
08.07.1773, + Bonn 30.06.1858, Grabstein auf dem Alten Friedhof 
Bonn, ∞ Bonn 24.05.1805 Helen Margarethe Thiebes,  * Oberdollen-
dorf 08.09.1784, + Bonn 26.01.1851, Grabstein auf dem Alten 
Friedhof Bonn, T.v. Cornelius Peter Thiebes, Winzer in Ober-
dollendorf, und Anna Gertrud Büsgen, 11 Kinder in Bonn geboren 
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IV     8 LÜTZENKIRCHEN, Antonius, Buchbinder, Buchhändler in Bonn, 
* Bonn 30.08.1808, + Bonn 09.08.1878, ∞ Bonn 13.06.1843 Anna  
Maria Aufdermauer, Buchhändlerin, * Niederbreisig 29.04.1816,  
+ Bonn 25.08.1884, T.v. Anton Aufdermauer und Maria Anna 
Pösch, 9 Kinder in Bonn geboren 

III     4 LÜTZENKIRCHEN, Heinrich Servaz, Buchhändler, Verleger in 
Wiesbaden, * Bonn 04.05.1851, + Unkel (Paxheim) 19.01.1937,  
∞ Köln 14.04.1885 Anna Margaretha Lauten, * Köln 17.06.1862,  
+ Eckenhagen 15.04.1932, T.v. Johannes David Lauten,  
Metzgermeister in Köln, und Gertrud Weber, 6 Kinder in Wiesbaden 
geboren 

II     2 LÜTZENKIRCHEN, Josef, Filialleiter in Frankfurt, *Wiesbaden 
25.03.1900, + Mönchengladbach-Rheydt, Elisabeth Krankenhaus 
15.04.1970, ∞ Eckenhagen 29.05.1940 Wilhelmine Thelen, * Mönchen-
gladbach-Rheydt 22.02.1904, + Neuss 12.04.1982, T.v. Hermann 
Thelen und Anna Gerling, 2 Kinder in Frankfurt/Main geboren 

Einreicher:  Günter Lützenkirchen 
guenter.luetzenkirchen@web.de 
https://gw.geneanet.org/gyell 

Eine Anmerkung zur Bibliothek der Bezirksgruppe 

Lesesaal Magazin

 

Einige werden es schon mitbekommen haben (Stand September 2024) dass das 
Stadtarchiv der Stadt Bonn Ende 2025 in der ehemalige Pestalozzischule zu 

mailto:guenter.luetzenkirchen@web.de
https://gw.geneanet.org/gyell
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finden ist. Das Gebäude befindet sich dem Stadthaus gegenüber neben dem 
Malermuseum. 

Die Kapazität des Lesesaales dort ist leider begrenzt, daher müssen wir einen 
Teil unserer Bücher notgedrungen im Magazin unterbringen. Von dort können 
sie im Archiv zur vollen Stunde oder vorab telefonisch / per Mail bestellt 
werden. 

Im dort ausliegenden Bücherverzeichnis sind die entsprechenden Signaturen 
rot, bitte auch auf dem Ausleihzettel vermerken dass das Exemplar aus dem 
Magazin kommt. Zur Zeit sind die Bücher nach Lesesaal (linke Seite) und 
Magazin (rechte Seite) getrennt (siehe Bild). In der mediaBase 
(https://mediabase.wgff.de/) werde ich einen Hinweis zum Magazin in 
„Standort“ eintragen, wenn der programmtechnisch nicht angezeigt werden 
kann die entsprechenden Signaturen mit einem Vermerk kennzeichnen. 

Demnächst finden Sie in unserer Bücherei folgende Neuzugänge: 

Die Familien der ev.-luth. Gemeinde Bergisch-Neukirchen 1644-1809  

Familienbuch Minderlittgen und Hupperath 1725-1913 

Familienbuch Rommersheim mit Ellwerath und Giesdorf 1694-1910 

Wahl der neuen Leitung 
Herr Tintelnot hat aus persönlichen Gründen die Leitung der Bezirksgruppe 
niedergelegt, daher wurde die Neuwahl des Postens notwendig. Bei dem 
Treffen am 13.11.2024 wurden Herr Roger Sturm als Leiter und Frau Astrid 
Schild als Kassenprüferin einstimmig gewählt. H. Römbell 

 

https://mediabase.wgff.de/
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Die Geschichte des Adventskalenders 
Zum 1. Dezember werden wieder die 
Adventskalender aufgehangen. Der Name 
leitet sich von dem lateinischen „adventus“ 
(Ankunft) ab. In diesen 24 Tagen soll man sich 
auf die Geburt Jesus Christus vorbereiten. 

Von 1851 ist der erste noch selbstgebastelte 
Adventskalender überliefert. Sinn der Kalen-
der war es den Kindern die Zeit bis Weihnach-
ten sichtbar zu machen. Es wurden 24 
Bildchen mit weihnachtlichen Motiven in 
Fenster oder Türen gehängt, 24 Striche mit 
Kreide an Schränke oder Türen gemalt (die die 
Kinder nacheinander wegwischten) oder pro 
Tag ein Strohhalm in die Krippe gelegt. 

In Österreich gab es die Himmelsleiter von der 
das Christuskind jeden Tag eine Sprosse 
weiter herabstieg. In Skandinavien brannte 
man jeden Tag einen Abschnitt von 24 ab. Ab 
Anfang des 20. Jahrhundert wurden Advents-
kalender mit Bildern zum Aufkleben in 
großem Stil hergestellt, denen die mit den 
Türchen folgten hinter denen religiöse oder 
idyllische Bildchen versteckt waren. 

Mitte des 20. Jahrhunderts erscheinen die ersten Kalender in denen sich 
Schokolade oder Kekse befinden. In den letzten Jahren bekommt man Advents-
kalender mit allem möglichen, angefangen bei Alkohol bis zu Werkzeug. Ob 
das noch etwas mit dem Ursprung zu tun hat sei dahingestellt. H. Römbell 

Quelle: Was ist die Geschichte hinter dem Adventskalender? | ZEITjUNG 

  

 
Adventskalender 

(Foto: H. Römbell 18.11.2024 

https://www.zeitjung.de/die-geschichte-hinter-dem-adventskalender-daher-kommt-die-tradition/
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Wir wünschen allen Lesern der Laterne 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025 

Weihnachtsessen 11. Dezember 2024 
Wir können auch dieses Jahr à la carte bestellen. 

Gasthaus Nolden, Magdalenenstr. 33, 53121 Bonn 
Tel.: 0228  62 33 04, Fax: 0228  61 26 42,  www.gasthaus-nolden.de 

Anmeldungen bitte bis 2. Dezember  an den Leiter der Bezirksgruppe 

  

http://www.gasthaus-nolden.de/
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Die Laterne – Bonner Familienkunde 
Herausgegeben im Auftrag der Bezirksgruppe Bonn 

der  Westdeutschen Gesellschaft  für Familienkunde e.V. 

von Heinrich Römbell, Landsberger Str. 86, 53119 Bonn 
Tel.: 0228  66 94 88, E-Mail: redaktion@bonn.wgff.net 

Leiter der Bezirksgruppe Bonn: Roger Sturm, Theresienau 11 
53227 Bonn, Tel.: 0228  4 29 99 99, E-Mail: info@bonn.wgff.net 

Ansprechpartner für Adressenänderung 
und Beiträge zur Reihe „Bonner Ahnen“: 

Stephan Rothkegel, Fuchsweg 12, 53125 Bonn, 
Tel.: 0228 74 71 11, E-Mail: kanzlei@rechtsanwalt-rothkegel.de 

Ältere Hefte der Laterne erhalten Sie vom Betreuer der 
Bibliothek gegen eine Kostenbeteiligung von 2,50 €/Heft: 

Heinrich Römbell, Landsberger Str. 86, 53119 Bonn 
Tel.: 0228  66 94 88, E-Mail: bibliothek@bonn.wgff.net 

 

Weitere Verfasser der Beiträge dieser Ausgabe: 

 
 
Lützenkirchen, Günther, guenter.luetzenkirchen@web.de 
 
 
 

Für Wortlaut und Inhalt der Veröffentlichung ist der Verfasser verantwortlich, 
ebenso für die Einhaltung der Bestimmungen von Datenschutz, Urheberrecht und 
Personenstandsgesetz (gilt auch für Ahnenreihen/Stammbäume), desgleichen 
wird um Angabe der verwendeten Quellen gebeten. Mit der Einsendung wird das 
Recht der redaktionellen Bearbeitung anerkannt. Außerdem erklären sich die 
Einsender von Ahnenreihen und Stammbäumen mit der digitalen Veröffent-
lichung einverstanden. 

Der Nachdruck ist nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
 

 

Bei Spenden bis 200 € gilt der Buchungsbeleg der Bank als Spendenbestätigung. Bei 
darüber liegenden Beträgen ist die Vorlage einer Spendenbescheinigung beim 
Finanzamt erforderlich, die wir auf Wunsch gerne zusenden. 

WGfF Bez.-Gruppe Bonn Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG 
IBAN: DE10 3706 9627 0048 0430 11 - BIC: GENODED1RBC 
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